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und Strohbestandsaufnahme.
l»h ersuche die Magistrate und Herren Bürgermeister

, Bekanntmachung.
, ' M: U ' • au8“ft " " «- »- '« Zagdsch kt » «

. Jahresjagdscheine.
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»kjember mitznteileo.
ku>«mschwalbach, de« 10. Dezember 1917.

» » ^ Der »önigl. Landrat.
3 . « . : Dr. Ingens  hl. Kreißdeputierter.

wtg, Architekt. Wiesbaden 7 » - '<*no  » ftM, ' 7 ' ""
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,Afci 'ÄVlSf
Ö * von Schm. u. Mahlkarten.

»«zazeigev.

^ge»!ch«albach, den ». Dezember 19,7.
^ ^ Der Königliche Landrat.
J . B.: Dr . Jogeoohl,  KrB »-Dep«tierter.

>°de» Ausfall haftet,
kchwalbach, de« 9. Dezember 1917.

Der Königliche Landrat.
3 - « . : Dr. Jngenohl,  K -ei-deputierter.

^rtoffelliefcrunaen an Private
nach Wiesbaden.

H -H.vg' CTrSr * °°r«w-ndeo. bei « ermeidüng der l Hofman». Lehrer. Wallra'berstein. " is .'vierod' Butn;S« Br «--»-lnsr-LNS

BiAta r  o ragen mir eingereicht
der.« Ä *5*°^ - Ich « fache die Herren Bür.

«chuug. " 3fle tottlmen6tn  Gemeinde« am ortsübliche
h' de» lv. Dezember 19,7.
<* m ®ec ^oigliche Landrat.
3. Dr. Jckgenohl. »ceisbeputierter.

euffeher. Wehe« 39, «ltmavn̂ Td'." Jaldautteber^ LÄ »"
*<> «16 »*, »«.I, miR . « « LA «. »S‘

gMj * * " . »!>-», r » m , 81.6.1« 4«: er* , ’ffarl, Biebrich 44 Schweiger. Phil.. Frankfurt a W «
«; otP. » rgtfhr, Dasbach 46, fiLto S ffliLh ’
^ Heine. Wich.. Limbach. 43. « üh'l. Ĝ org»  Nieder .'
1°Sb°ch 4S. Koyfrr. Lehrer, Peuerbach SO Ladt Ob«
IvSbach, 5, . Schmidt. Ludmis. F arkfurt  a M
Emil, Niedermeilinge«. 53. Kurz, ff» I Obermetliv»-«*
ffnvll. vrgrstr .. Bechtheim 55 Biihl, Leh?°r. Sfi .' 66

• »ElÄ * °L^ lÜ0te ** h -ut- an verboten. Auf | ffnvll 0r'Q7ß 'r «7* ^ 1,/ ° .äüöetmeiIiB«fn- **■bis% fÄ -Ä
best»--. Mn . iS tbÜMTS . rnimSSf 69asrir '- w -̂ ->»»-6--, «r.$ot j;

«SÄjrib:
«5. ffifllitfl, 3ofno, *8t.86nbe». 66. awm#6ttaer »vui«
• *a » W, 30C. 6, JBl„ fa6„ 67 '“ *6«*«W. USt I »;2m
70. Kaufmann. Lehrer, Haufenv d, H 71, Klein ^obau»
Wiesbaden. 72. Lotz, Adolf, Michelbach. 73 Renk'  MilK-tk»,'
Jagdaufseher. Heunethal. 74. Stallforth, B-etor Trbevbeim'
75. Wittlich, Heinrich, Aagdnufseher, Strinzmarg'urstbä ^ 7««rckerltn». Lkinri« . kl-cankiur. » m nn 76’

t *r«"9 von Konfervm-Dofen.
11̂te i* “v, mfiB,e ^ "füguvg im ffreiSblatt Re, i ?s

i>»u is Ä "“" “ »o-s-rv-udofe« und Weiß. ^ Wittlich. Heinrich. Aagdnufseher/ Stri °Ma7a', « chä"^ 7s'
°d-r H,, ' «' rember an  Herrn Direktor Schwenk, «rckerliug , Heinrich, Frankfurt a M. 77 GAneidlr R« ! '
. Hkrr» VahnasststevtenOch, . Langenschwaldach, hard Niedergladbach. 78, Rück« , «d. E4rerb?ch " 's

«rg,ß ,Lenzhahn 80. Müller, heiurich, Wiesbaden s i
4 . bau io rare  Henrich , Jagdaufseher. RiederjoSdach. »2. Georg Ludw Da»̂

buch Hannopel. Dr. Sanität,rat . Schlangenbad 84
Ainter. Franz, Schlang,vbad, , 6. Roffel. « rgrst, Schlangen^
Adftein.^d Sritz, Biebricha. Rh. Petfch. Dr..

. II . Dagesjagdscheiue.
56. Muter , Affefsor, Tchlaugevbad. 89. Markloff, Seut-

ach, den 10. Dezember 1917.
Qi .V. , Der Königliche Landrat,
s . « . : Dr . Ingen oh l.  Kr -i«dep»t1eri,r.



vavt . Wik,baden. 90 . Iah « . « tzewachtmeister, Langeuschwal.
bach. 9l . Diefenbach, Friedrich, Lauferseldeo. 92. Goll, Gust.,
«vrv . 98 Soll . Gustav, Zorn.

III UnentfleltlldGe Jagdscheine.
94. B-irden , Hubert, Sgl Forst « .. Jdst -ia. 95 . Bremser,

0 Qt. Sötfter , Kemel. 98 Schneider II , Semeindkförstec. » rmel.
S7. Schneider I , GemeindesÜrster, Kewil, 9» Sauerweiu,
$a \. Hegemeister, Hohenstein. 99 . Müller , Kgl. Hegemeister,
Ellerhof . , 00 . Froh«. G -meirdeftrster . Nauroth Mt . Fehler.
Gemeindest rster , Laufenselden. , 0r . Weide mann, Wrster . Hlls
«Schwallschied. - >03 Ilgen , Förster , Niedernhausen. >04 . Kasten.
Hegemeister, OberjvSbach. 105 Marx. Hegemeister. Bremthal.
108 . « schoff, Kgl Forstmeister, Hahn- >07 . ©to3,
G-l. Forstleh ling. St ckenroth lOS Pfeiffer, Semetndrförster,
Rad -rlibbach. 109. K-easel, Gemeindefürstlr. -
ItO . Srelbach . Nemeiad-sürftee, Holzhauseu ü. « l,l ^ Stoll,
Gemein desör st er, Breiihar dt. 112 Stoll . G-M.tnd.sa,st«*. St -ck-n.
roth . 113. Kranz Sgl Forstmeister, Lg - schwalbach i 14. Müller,
Förster Lauorrschwaibaü,. U5 . Degevhardt , Söcfler, Jiinb-
schied. U6 . Siegfried. Förster. Laagenseifen. 117 z»ll. Förster,
Seitzenhahn, 11» « linkere, Förster , Bärsladt , l <9. «liniert,
Hegemeister. Wehen, iw . Wellenbor«, Hegemeister. Hahn,
m . Steffen», Gemeiudesörstev, Idstein,
Gemeintz-sörster, Eag -nhah». 123 F h, ^ ^ "d/A ^ er.
124 Schnitzt , Gemeiadesörster, Sschenhah«. 125^ Marx . Ge
«eindefürst-r , Orlen 126. tzandSberg. « gl Forstme.ster Jd.
»ein. l27 . Grob, Privatförster , Langen,«f-n 12» »ell-r.
Förster , Wövrdo f. 129. KeAee, Otto , « gl. Forftlrhrliug,
WörSdors

Laugenschwalbach, de« 24 . November 191? .u ' Der »öviglichr Landrat
I . Dr . Jngenohl , « cei,deputierter.

" Der Weltkrieg.
•flies Hautztli . artier , 11 . Dezbr (W ZZ.  Amtlich ).

Weltlicher Kr iegSschaup latz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

5>n Flandern und von der Scarpe bis zur Somme ent-
«ickelten sich am Nachmittag vielfach lebhafte Artillenekampfe.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz
Die Feuertätigkeit war auf der ganzen Front rege . In

überraschendem Vorstoß holten Sturm truppen nordöstlich von
Lraonne 22 Franzosen aus den femdlichen graben . Auch in
anderen Abschnitten wurden i« Erknndungsgefechlen Gefangene
einzebricht.

Starker Einsatz der Fliegerverbände . namentlich an der
französischen Front, führte zu heftigen Lnftkampfen; unsere
Gegner verloren 11 Flugzeuge und 1 Fesselballon.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Nichts neues.

Mazedonische Front.
Keine größeren Kampfhandlungen.

Italienische Front.
?iu beiden Seiten der Brenta und längs der unteren Piave

zeitweilig gesteigerte Artillerietttigkeit
Der Erste Generalquartiermeister Ludeudorfs.

Rene « « ooterfolge.
Berlin,  10 Dezember (WT8 . Amtlich.)

«iver unserer U Boote hat im Mariische « Ozean neuer-

12 000 Bruttorrgistertonneu Schiffsraum
versenkt Zwei der vernichteten Dampfer wurden aus Gtteit-
züge« herau,geschossen. F --n « wnede der bewasfn. te amer -
kavische Dampfer „Actacon (8000 T ) auf der Fahrt von Bor
deanr nach Amerika versenkt. . M

1 Der Chef de» Admiralstab» der Marine-

Rückverlegung der italienische « Ur, « t.
Basel, >0 . Dez (zb.) . DailyLhrontcle - meldet, e, eien

nie Anzeichen Vorhaben, daß die mue alliierte H" " ^ tuog
tn Italien da, ftarrr Festhalte« an einmal eingenommenen
Linien fgllen lassen wird, tim etwaige Rückverlegung der
italienischen Verteidigungslinie würde vnr al, eine provisorische
Maßnahme gelten bi, zar Heranführung aller für Jtulieu bereit-
zustelleudt« Reserven und Hilfskräfte.

Der StaatSbankerott noch nicht erklärt.
Petersburg,  10 . Dez (MTV .) Wie die Peterib,^

Telegr -Agentur mitteilt , ist keine Un gilti gSkeitSerkli
uug  der auSläudifcheu «nleihkn durch ein Dekret derRe,i«p
erfolgt . E » handelt stch lediglich um einen Artikel bt*0;r
dev Bolschewisten. . Prawda ". .

* Stockholm.  10 . Dez. AuS Tharbi«  wird trleg!
pH je, t , daß die Stadt von chinesische « Truppen  plitz!
besetzt worden sei. Die Abstcht der Chinesen soll sei», diet
vesische» U tertaneu zu schützen. Japanische  Milijgs
langen sollen in Wladiwostok  ringezvgen lei«.

Da » Ende des Heldenkampfe» in Dentsch-Ostafrst«?
Eagltscher Bericht au» Ostasrtka vom l . Dezember.

Ban Devevte« berichtet : Aufklärungsabteilungen ha>)
gültig die Tatsache fest gestellt, daß Deutsch-Ostasrika voll
vom Feinde gesäubert ist. So ist auch die letzte der beult
überseeischenBefltzangen in ihrer Gesamtheit tu unsere h,
und die unserer belaischn B-rbündeten gelangt.
kleine deutsche Streitmacht  ist dort übrigg
Diese flüchtete auf da» anareozende portugiesische
E » st,o Maßnahme« ergriff v, um dort mit ihr adzim
Die G -samtzahl der allein während de» November» gm
oder gefangenen F.t-de biläust stch ans 1115 deutsche tun
unb 3361 eingeborene Soldaten , ausschließlich Trag«
Diener Außerdem ist folgende» Material entweder
erbeutet , oder vom Feinde zerstört worden : Zwei lv-zi
Meter-Marinegeschütze, eine 10 Z «timeter-Frldhau ^ tze, m
Millimeter , rin 60 Millimeter-, ein 87-Milltmeter -GiM!
73 Maschinengewehreund mehrere tausend Gewrhce-

g» vorstehender Meldung über die Aufgabe Drutf»
afrika» durch Generalmajor v. Lettow-Lorbeck gebe« k«..
Nachrichten" folgenden tr . ffrvden Kommentar : So M
nach fast 3 »/. jährigem Widerstande  auch D«
afrika al» letzte der deutsches Kolonien Ab gesperrtw
Zufuhren vom Meere, bedrängt von allen Seiten durch
einigte Üebermacht von Engländern, Franzoseu, Brlg
Portugirsru , längst entblößt  von LebenSmittela,
«vd Arzneimitteln sowie von Munition und sonstigem>
bedarf , mußte auch die l -tzr«Truppe der Tapferen
(Generalmajor v. Lettow hat sich nicht ergevr«,, r
untee Durchbrechung der portagttstcheu Linien füdlch
wumaflrfse» in Portugiesisch Ostafrika eivgedru-geô >
Siegern wird die Geschichte hier dereinst e\a * « ««
räumen , sonder« diesem beispiellosen Hel deuk
B e f t eg t e«, der seinesgleichen kaum hat . 3 ° die,e« uu
blatt werden vor allem zwei Momente auSgezetqneii
Heroismus der Deutschen tu Ostrfrika und die erg« > ^
der schwarze« Eingeborenen zu ihnen Die
der Sendung Europa » im äquatorialen « srika am.
furchtbaren Kampfesjahre Ehre, Schande — die a

vermischt»». -
Nastätten,  10 . Dez Heute mittag kurz ^ ^

in dem Auw seo de» Landwirt» Ka l « atz hier orj
Im Nu staub die dem Hau» zunächst gklegene
helle« Flammen, in welcher auch der Btrhbestav *‘ (
war Bi, die Feuerwehr zur Stelle war , befand m.
in Sicherheit. Zunächst wurden die umliegenden »
größerem Schaden bewahrt . Außer Futter - und v
fiel den Flamme« nicht» zum Opfer . Der L-w

Bersichrrunĝ gchrckt. ^ ^  einem Rundsth"̂
Bürgermeistereien machte der Lavdrat die Gen o
Hau»Ichlachtuogen von der ordnung,mäßige » ^
Milch und Butter durch die » uhbesitzer abhang'«. ,

' Mainz - Kaste !, 9-  Dez . Ehedem t«
kostete der Hand käse  5 Psg .. gegeowäräg
in htestgen Geschäfte« 60 Psg.  für eiven solches

* Köln  4 Dez. . Wer bin ich? " fragte
Stimme in der Dunkelheit eine Dame, der von ^
Augen zugrhaltev wurden . Daun entlief ott  3 ;
chwond hinter der nächsten Straßenecke, leider j
der Dame, de« er ihr abgeriffen hatte.

* Bucheulaub « ud Zichortevblätt - r
ersatz.  D -r vonde»rat hat unterm «. d.
den Herstellern von Tabakerz-ugnißev die *
Bucheulaub «ab Ztchorienblättern oll It |# U
stellaog von Tabakerzeagniffen und Tabaiahiu^

! stattA werden darf.

A



Ute fe litte.
Ü «. « « 8 - ttz Ganzer.
»in« ^ (Nachdruck tzerboten.)
v'l> Um ,o mehr erstaunte er daher, als er am nächsten Taoe

Enzens Besuch empfing. Dieser schien etwas besangen, als er ins
Ammer trat, stattete seinen Dank für die freundschafrtiche Hilfe a»

ülemm fragte dann, ob er um einen Rat bitten dürfe.
.Aber gewiß, liebster Herr von Düringen."
.Sehen Sie, mein Inspektor hat mir vor einigen Tagen eine»
unterbreitet, den ich nach reiflicher Ueberlegung für keine

i, schlechte Idee halte. Er meinte, ich solle eine Spiritusbremiereibeen."
Herr von Kerkow wiegte den Kopf und sagte nach einigem

Mt Iüberlegen: a
1 .Warum nicht! Man hat nur zweierlei dabei zu bedenken-
Mens. ẑst man in der Hage, den Blau ohne eine Biehrbelaltnrla
»Gutes aussühren zu können? und zweitens: Wird sich die

che rentieren? Die erste Frage werden Sie sich an. besten
ist beantworten können. Zu dem zweiten Punkte möchte ich
>er en, daß Ihr eigener Besitz mir nicht genügend Material für

„A lohnenden Betrieb zu erzeugen scheint, Sie müßten oho
mmM̂nossein auskaufen. Dabei ist wieder zu bedenken, daß huiie
Sri, r:- sportkosten entstehen werden, da eine direkte Bahnvcrbi,iduna

ttteji îmmerhin ist es nicht»ölig, den Plan vollständig von der
Md zu weisen, kßu müßten eine Berechnung anstellen und

LM """ " urdeil wir schon klarer sehen." Und nun rechnete»' beide
«»mf« ganze stunde lang. Schließlich erhob sich Herr von Kerkow,
>g» Wg ein paarmal mit hochgezugenerStirn rin Zimmer auf undM c«und sagte schlregtich: '
lÔi »Ich sehe keinen Eirund, der den Ban einer Spiritiisbrennerei
. » > Rütto erscheinen läßt. Haffen Sie von einem Fachmann
hifs -chenajschlage und Kalliilativiien auffteUen- Gtanbl man auch

dre,er Seite an einen Er>vlg, so bauen Sie in Gortes
mtüi Schließlich> gelingt jedes Unternehmen, wenn cs auf
’ki, ltmimsligen Grundsätzen basiert und rationell betrieben wird."
c,/ . Hemz blieb noch ein halbes Stündcheil und wurde daraus noch

L Cmi''"stctübarcn Händen sestgehallen. Er hätle noch lange,
!W mge liisiian lieben beiauntm Zimmer weilen mögen. Er wollte
Ml l- sich nicht eillgesiehen. daß er jeden Augenblict üas Ei»lrelcn
h!>i> erhoffte. Er la»sch:e ans jeden Schritt, au, jeoes
gikli"Uilllappen nii Hanse. Aber sie kani nicht. . .
Slt '«ußte er endlich an den.Ausbruch denken, ohne sie ae-

nfo bien' *u J>abtu • • • Bor der Rampe, schon vom Sattel ans,
i ttl Mi i 50” tfmö "Och emnial absichtlich im Gespräch

i* oüerslog die lange Fenslerreihe, sah nach dem Hof
M So,f- 11110 Ü19tc  5 "ch>uit einems i eueil Blick iillch dem nahen
l 5 ® ™ 1 es slühtingsgrünfnimm eite und von wo ein süuer

sfA le“■euöurt hernberznzieheu schien. . .
Ibis Marzverlcheu. . . . und . . . . uriü.
»fl tu ?' och das Gespräch plötzlich ganz nnvermittelt ab unb

■ ^ >aä, einen, letzten Gruß davon.
gsÄ Heimwege schalt er sich einen Tor und versuchte.
wtlibö Tuch es gelang ihm nicht - Aber er
Ltnn , gelber nach Drrebusch zurück- Und er rittsiü-lt bis Littdencck. . . .

nächsten Wochen geivannen die anfänglich
^c-fbarere Gestalt. Der zu Rate gezogene

^Llich v kalkulierte an Ort und Stelle und erklärte
H '-n f ^ nUlMie den Bau für kein gewagtes Unter.
,-iisicht( • iefBe“' Tazu kam, daß Heinz ,n finanzieller
... ÜNilsng gesieük war, den Bau ohlie Ausnahme

tz/1 Hypothek bewertslelligeu zu köuiien.
'"griss,wm/fh ’lv ^ ,öa§  neue Projekt sehr und betrieb die
. §er kt , * öfr, ^ nssuhrang mit vielem Elser. Ende April

fetnrf, 1 ^ c,ou ,ettl9 vor und er.aelt kurze Zeit später
tfe * Behörde. M.tte L'tai warm die Ans-
i heifu ‘ eu  E vollsten Gange. Und die Ehaussee von
ch j,,̂ k'perten Tag für Tag die Steinivagcn heran. Als

*5 Über J a? ' ^ gken die Mauern schon ein gutes
ünw l? ' Erdboden hinaus. ^

^ 'eiiweuq war sehr stolz, der geistige Later deS
°hne ii].. o ’i* 11' ®c.War überhaupt davon überzeugt, daß
Di- n'cht mehr gehe., würde,
lhiib->,n.. d̂ "de Ernte schien allerdings ein neues Fiasko

. kn zu sollen. Seit Wocheli war kein Tropfen
für Tag beschrieb die Sonne ihren Bogen

Sink',, " - , Firmament. desse» stahlblaue Färbung nach
Agez Elelb' nbUsti westlichen Himmel überfliegende»
Disi die Farben der Dürre . . . .
% -lugen schritt sie über das Hand, trank fttft
!ten sr,.'.,1 ,eocu  Bach leer und tötete im rücksichtslosen
ivilcnn»̂ 11.utV5 Leben. Durch das Blättergewirr der
an e,n  banges Zittern, wenn sie mit ihrem Feue»

>» la ut  „ 1111 vorüberstreifte, und die Pracht d,S Fckde«o>ein S-chmerz. . .
(Fortsetzung folgt)

MliM sttÄkiMiix.
» ,ir den 18. Dezember » Zs., vormittag«
i Uhu anlotigetb, werden im Safthaur .zumL.odevbruove»''
tu Langevfchivalbach folgende Hegenstände aus einem«ur-hau« versteigert:

1 lach,farbig seidene Salon Garnitur bestehend au«
Sofa und 4 Seffelo, Plüschfofas mit dazu pasieude«
Siffel» und Stühlen, Kletderfchränke, « ommode»,
«ine Waschkommode mit Marmor platte. Schreib¬
tische, verschiedene kische und Stuhle, 8 Bette«
mit Spruograhmev, Roßhaarmatratzen und Keile,
Spßgel, Bilder, Waschmaschine, GlaSabschluß, Bade¬
wannen ustv.

Lavgtkifchwalbach, den 9. Dezember»917.
g204_ S- « . : Krch. Seiöek.

Krieger-Berein„Germania".
«e Mittwoch , den 12. d. Mts ., Abends 8lj, Uhr, i»Gasttzau« „zum Ltndevbrvnnen*

General Versammlung *.
Tagesordnung:

1. Liebesgaben für die Kameraden«m Felde bete. :
S. BereinSavgelegevheiten; a
3. Wünsche und Anträge

Um vollzählige» Erscheine« wird gebete-r.
_ jftr  Forsta nd

Achtung! Landwirte!
Zur Mitteilung, daß ich eine

Kleesamendresch- u. Reinigungsmaschine
in ea. 14 Tagen in Betrieb setze. Dieselbe ist transportabel
und erfolgt da, Dresche« ortSwrise. Arbeit unter Garantie.

Reflektanten wolle« sich melde« bei

Dreschmaschiuenbesttzer,
2211  Jausen ü A.

IHb-s'eke
Moder« und geschmack¬
voll in BvSführnng und

Form.

« «erkannt gediegen io
Material und Arbeit.

PrelSwürdig u. in allen
Preislage« Auswahl

bietend.

Füchse
Garnituren
Pelzmäntel

Kostüm- und
Mantel-

Pelzkragen
Pelz-Besätze

keonhardt
JratiRfurt a . : Roßmarktl&, Tel.Hansa4897

Katharivevpforte2g., Tel. Hansa 2»
-̂ ffenSach a ZS.: Frankfurterstr. 45, Tel. ».

Ätiglred de» Miileiryem.»«i!-tnierl>eikat,der' E V

Schöne

Christbäume
zu habe« bet
2*12  AaKoö Meis.

Hotel-Hausdiener
zu baldigem Eintritt gesucht.

Aotel Maffauer Jos,
81»4 Limburg a. d. L.

Empfehle alle SortenDärme
u. Blasen

für HauSschlachiunge«.
* Ach.

Wiesbaden,
Schwalb,chersti. 1«



Danksagung.
*ür die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dein Verluste meines lieben Gatten, unsere,

teuren, nun in Gott ruhenden VaterS, sprechen wir allen auf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus-
Besondexs danken wir noch für die zahlreiche Beteiligung bei der Beerdigung unseres teuren Serstorheneu
sowie für die vielen Kranzspenden und die tröstenden Worte des hochwürdrgen Herrn Pfarrers HaaS

*m ® r‘ 6e' Die trautrnticn Hinterbliebenen.
I d. N.:

-Michelöach , den 9. Dezember 1917.

Frau I . Zimmcrmamr.

Bekanntmachung
betreffend die Entrichtung de»

Warenumsatz - Stempels
sür da» Kalenderjahr 1917.

«uf Grund de« § 181 derv « »!ührunz»b«stimmungen zum
Reichrstempelgesttze werde» dt, r «r Entrichtung der Abgabe
vom Warenumsätze verpflichteten gewerbetreibenden Personen
und « esellschoftt» i« Lavgevschwalbochaufgefordert, den ge¬
samten Welrag ihres Warenumsatzes im Kalender-
iahr t§ 17 de« uvterz«tchve»« Steuersteü « bi » spätestens zum
8« de de» Moral » Januar 1918 schriftlich oder mündlich au-
»»melde» und di, Abgabe gleichzeitig mit der An¬
meldung einzuzahlen . Der Steuersatz beträgt i vem
sausend der öazahllen Warenlirserungen in » bstasuageu
von 10 Psg. sür volle 100 M.

Al» steuerpflichtiger Gewerbebetrieb gilt auch der Betrieb
der Land- und » orstwirtschast. der Viehzucht. der Fischerei und
de» Gartenbau » sowie der Bergwer » betrieb ; ebenso die Bev-
abreichung von Nahrung»- und Genußmilteln i» » ast uuv
Echavkwirtschaftev, Epeisewirtschafte« unv Penstonro, m »aFee-
häusern, Konditoreien «sw.

Beläust sich der Jahresumsatz aus nicht « ehr al» 3000
Mark, so besteht eine Verpflichtung »»- Anmeldung u»d eine
Abgabepflicht nicht.

Wer dev ih« obliegevdeo Anmeldnng»verpflicht««g »u-
widerhaudelt oder über di« empfangenen Zahlungen "ber Liefe¬
rungen wissentlich unrichtige Angaben macht, hat eine » eldstrwe
verwirkt, welche dem zwanzigsach-n Betrage der hinter zogen en
Abgabe gleichkommt. Kann der Setraa der htnterzogrnen Ad'
gäbe nicht festgrstellt werde«, so tritt Geldstrafe von 150 SKI.
bi» 30000 UM. ein.

Zur Erstattung der schriftlichen« vmel' uvg sind Vordrucke
zu verwenden. Sie können bet der Unterzeichnete» Gteurrstelie
kosteulv» entnommen werden.

Lavgeuschwalbach, den 8. Dezember 1S!7.
„ro I « Wagiflrnt.

Wliltwoch , den 18 Iezember kommt auf « bschitt»
«»!

der LebeuSmitülkartr 3 Pfund IucKsr , pro Pfd . 4,Pf,,, « B«
Verteilung «ud zwar wie folgt:

Lebrnsmittelkarte 1— 13r
133 —357
25» —387
388 —520
5il - 64«
647 —774
775—900
SOI— IOSS

1034— 1168
1169 —1309
1310 —1450
1461 — 1591
1592 — 1732
1733 — 1873

Karl Menge«
M. « iiller R-rchf.
Marxheimrr Wv.
Fritz Müller
Emil Staat
W. Schneider
Ehr . Krantworst
Th Menge»
Ludw. vierte
K Pre »ber Ww.
Kölner Konsum
» . Hilge
PH. Rührig Ww.
L Rosenkranz
Fe. Knob Aw.

i,hen
lnide
trde
ilten
liilnc
chnd
19%

■tll
taub.
Harte
«laut
'(mit
w, i

| $tliso

»tob
i» K»toi

1874—2014
„ SOI»—Schlrß G?. Brster.

Bei der Berkaul«stelle W Schneide findet di-
erst am 13 . De». " 17 statt . J

Dev Verkäufer hat über die Veraulgübung g*ü»u ^
za führen und ist dies« mit den Abschnitten bi» »um 1 • J fc g|

«artenfeldstraße 8, abzvlieferu. Uebrr die al» Rest verbl
Zuckermengr bestimmt die Komniiiston

Behälter und abgrzählte» Geld sind mitjubringe «.
2215 Ire städt Lebensmittalkommisstm

BogelSberger o er Westerw.Kuli
mit 2. oder 3. Kalb, trächtig,
gesucht. 2213

Werger,
Schanzeb. Langer schwalbach.

Eiue j«vgr melkend«

Mhrkith
steht za virlaufen bei

Aohannes Schäfer i>
ss >4 Haufm v. d.

Reichhaltige Auswahl

KOCi
8tt:

Dutt «n >ll » iitel , Jackenkleider , Binsen , Damen , n . Kisfl
Hilten , Feinen.

J.
2074

IWeinberg*
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